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Kamst »- , den 10 . Dezember. 1904 ,

. Bekanntmachung.
' An den Sonntagen in den letzten 4 Wochen

vor „Weihnachten " ist i» allen Zweigen der
Handelsgewerbes eine Verlängerung der Be-
schäftigungSzeit zugelaffcn worden und zwar an
den ersten beiden Sonntage » von 3 bis t Ubr
und an den letzten beiden Sonntagen von 3 bis
8 Uhr nachmittags.

Die betreffenden Sonntage fallen in diesem
Jahre aus den 27 . November und 4 ., 11 . und
18. Dezember . 6

Wiesbaden » den 10. November 1804.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Die Kirchgasse vom Mauritiusplatz bis zur

Friedrichstraße wird zwecks Umbau des Schienen¬
geleises der elektrischen Straßenbahn vom 6 . d. M.
ab auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr
polizeilich gesperrt . 1

Wiesbaden , de» 8. Dezember 1904.
Der Polizei -Präsident : v . SchtNlk.

Bekanntmachung.
Die Kreuzung der Franz-Abtstraße und der

südlichen Fahrbahn im Nerothal wird zwecks
Umbau der Kanals auf die Dauer der Arbeit für
den Fuhrverkehr polizeilich gesperrt . 1!

Wiesbaden , den 5. Dezember 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schentk.

Muster 1.
Am
vom Kreis

190
Anmeldung.

find — ist — nachstehend aufgcführte Person — en — zugezogen
. . . . in Wiesbaden . Straße — Platz — Ring Nr . . „
Stock , Vorderhaus Seitenbau bei

Bekanntmachung.
Der Beginn des nächsten Kursus zur Ans-

bildnug von Lehrschmiedemeistern au der Lehr¬
schmiede zu Charlottenbnrg ist auf Montag,
den 30 . Januar 1805 , festgesetzt. Anmeldungen
nimmt der Direktor des Instituts , Obcr -Roßarzt
a . D . Brand zu Charlottrnvurg , Spreestrabe 42
entgegen . . . 3 |

Wiesbaden » den 22. Oktober 1904.
Der Negierungs -Präsident . I . V . : gez. v . Gizyck «.

Wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden » den 17. November 1904.

Der Polizei -Präsident : v . Scheint.
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Ob schon
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Wiesbaden
gewohnt,

zutreffenden
Halls letzte
Wohnunghier N

(Name und Stand de» zur Meldung Verpflichteten .)
(Eingangrstempel des Polizei - !» viers .)

Muster 2. Ummeldnng . m . . . .
Am . . . , . 190 . . sind folgende Personen umgezogen von Wiesbaden,

Straße — Platz — Ring Nr . . .. Vorderhaus , Seitenbau , . . Stock der
nach Wiesbaden . Straße - Platz — Ring Nr.

Stock bei
Vorderhaus . Seitenbau

Polizei -Verordnung , betreffend das Meldewesen.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordiiung vom 20 . September 1867 über die >

Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landesteilen . sowie der 88 143 und 144 de» GeietzeS ]
über die allgemeine Landes »Verwaltung vom 30 . Juli 1883 wird mir Zuftimniung des Magistrat»
für den Polizeibezirk der Stadt Wiesbaden nachstehende Polizei -Verordnung erlasicn:

8 I.
Anmeldung.

Wer in Wiesbaden seinen Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt nehme » will , ist verpflichtet,
sich innerhalb 3 Tagen nach dem Tage des Zuzugs anzumelde » . Die Anmeldung hat bei dem Bureau
der Polizei -Reviers zu erfolgen , in dessen Bezirk die bezogene Wohnung liegt . 3ni,ralle des Zuzugs
aus einer preußischen Gemeinde ( Gutsbezirk ) ist der Abmeldeschein vorzulegen . Die Verpflichtung
zur Anmeldung erstreckt sich auch auf die zum Hausstände de , Anziehenden gehörenden Perioueii
Der Anziehende ist verpflichtet , über feine und seiner Augehörigc » persönlichen Verhältnis,e auf
Erfordern Auskunft zu geben . Erfolgt der Zuzug aus einer uichtpreußischeu Gemeinde und wird ein
Abmeldeschein nicht beigebracht , so Kat der Anziehende sich über seine Identität genügend auszuweisen.

Der gleiche » Anmeldepflicht ist ferner Derjenige unterworfen , der seinen bisherige » Wohnsitz oder
dauernden Aufenthalt , obne ihn aufzugeben , verlassen hat und . in Wiesbaden dorubergebend
Wohnung nimmt , um in der Landwirtschaft oder in deren Nebenbetriebe » ( Ziegeleien , Zuckerfabriken,
Brennereien . Brauereien . Forsten u . s. w .) zur Verrichtiiug von ihrer Natur » ach an bestimmte
Zeiten des Jahres geknüpfte Arbeiten in Beschäftigung zu treten . (Saisonarbeiter .) , .

Kehrt ein Saisonarbeiter , der in Wiesbaden leinen Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt hat,
hierher zurück , io unterliegt er der Pflicht der Wiederanmeldung . Die Wiedcranmeldung hat
innerhalb 6 Tagen nach dem Tage des Wiederanzugs zu geschehen . . „ ,

Als Bescheinigung über die erfolgte Anmeldung erhält der Anziehende das im 8 4 erwähnte ab-
gestemvclte dritte Exemplar der Anmeldung . Im übrigen wird eine anderweitige Bestätigung der

Anmeldung nur auf Wunsch erteilt . ^ ^
Ummeldung.

Wer in Wiesbaden feine Wohnung verändert , bat solches innerhalb 6 Tagen nach dem Umzug
»n melden . Tie Umnielduiig hat bei demjenigen Polizei -Revier zu erfolgen , i» dessen Bezirk die
»ufgegebeiie Wohnung liegt . . „ .. „ _ , ,

Als Bescheinigung über die erfolgte Umnielduiig gilt das mi 8 4 erwähnte 3 . Exemplar der Meldung.
8 3.

Abmeldung . ,
Wer feinen Wohnsitz oder dauernde » Aufenthalt in Wiesbaden anfgeben will , ist verpflichtet , sich

bnd die zu feinem Hausstande gehörigen Personen , die am Fortznge teilnebmen abzumelde » . Die
Admeldiing hat in der Regel vor , spätestens aber innerhalb 6 Tagen nach dem Abzüge zu erfolgen.
Dabei hat der Abziehende den Gemeinde - oder Gutsbezirk . wohin er zu verziehen beabsichtigt,
«nzugeben . Ueber die erfolgte Abmeldiing wird dem Abziehendcu vom Polizei -Revicr ein Abzugs-

„ Die in 8 l näher bezeichnet « ! Saisonarbeiter unterliegen im Falle der FortzugeS ebenfalls der
Abmeldepflicht.

8 4.
Form der Meldung . . , , r, ,

Alle Meldungen (88 1 bis 3 ) sind schriftlich zu erstatten . Der Meldende hat stet , 2 Exemplare
und zwar genau nach den vorgefchriebeucn Mustern <Muster 1 für Anmeldungen , Muster 2> für Um-
Meldungen und Muster 3 für Abmeldungen ) bei dem betreffenden Polizei -Revier cinzureichen . Bei
dm . An - und Uu,Meldungen kann noch ein 3 . Exemplar eingereicht werde » , das alsdann , vom
Revier abgestcmpelt . dem Meldenden alS Ausweis über die erfolgte Meldung , uruckgegebkn wird,
berpflicht « sind die Meldenden hierzu nicht . Bei der Abmeldung wird eine Abmelde -BeschciiiigungT S .»».--«-«-.»Hb SWMih'
^nnen jedoch auf dem Meldezettel des Haushaltungsvorstandes miiverz -ichnet werden
0R „ Die Meldeformularc sind auf gutem gelblich weißem Papier von 18 Zentimeter Brertc und

Zentimeter Länge herzustellen und vom Meldenden selbst zu beschaffen.

8 5.
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(Name und Stand des zur Meldung Verpflichteten .)
Wiesbaden , den . 190

(Datum des Abzug «.)
(Stenipel des Reviers .)

Muster 5.

I » d
Straße Nr.

Polizeiliche Frcmden -Tlnmeldung.
. unten brzeichnelen Gasthof — Villa — Pension — Privathau»

ist angekomuien :_

Monat

Herrschaft) und der Vermieter

Zur Meldung Verpflichtete.
vorgeschriebeucn Meldungen iit i

Außerdem sind hierzu verpflichtet : der Haushaltungsvorstaiid ( Dienst-

8 6.
.Durckirett -rikk ^ r,mde fRadeaäfte Reisende 2c.), welche in Privatbausern für Entgelt oder unent-

«eltlich 'Wohnung »ehnieii , sind binnen 24 Sluiiden durch den Wohnuugsgeber . bn den Bureaus de«

11 >« >.

Uangene » Tages oder während der Nacht angekommeucii dezw . abgereisten fremde » lei dem
«ureau des zuständigen Polizeireviers an -, bezw. abzumelden . , 9 . , .

Die An - und Abmeldung der Fremde » geickueht schriftlickdurchMeldezete . von 21 + 1
»et « Größe und -war die Anmclduna nach dem unten naher bezeichnele » Muster d von weißem
und dstAbmelduna nach "dem luttelluäherbezeichnelen Muster 6 von blaßgrunem Papier D,e
N -ldunaen müffe , ^ Ür i7d, . in,e e Per on durch besondere,, , in doppelter Aussertignug emzurc >che,,dell

»uiammen auf einem Zettel au ' gesührt werden roiineii (,edock iä t Bed,e st^ )

CSt rJ« lffl e„ t,unb nfür bbU tS & und "vollstü .id § e Ausfüllung der Rubriken Sorg . z„ tragen ."
8 7.

orrr- tntTfh# i» fiURnhehieiift treten wollen , linden flch vor dem Antritt de- DienfteT

b« eit^ gtl" ^ ' ' bsi ' ^ t ^ ^ ^ ^l' ' sstn" ^^B^ iu" Di «>>staUItril ^ kabtn ' sich ^ ^ " « re ^ ndti/OPcisonen im
^ul 'zeibureau de» R «vi -rS , iu welchem dst Di -Z . herrschaft wohnte , zur Abstempeluug reip . Beglaubigung

es Dieiist -AbschiedSzcuaiiisscS zu melde » . § g

Tag
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Vor - und

Zuname

Wiesbaden , den

3.

Stand oder

Gewerbe
Wohnort

ten 190

5.
Wird der Aufenthalt

voraussichtlich länger als eine
Woche dauern?
(Ja — Stein)

Nationa¬
lität

11

Name des Wohnuugsgcbers (Firma des Gasthof » pp .)
(Anmerkung : Diese Anmeldung isi spätestens am Tage nach der Ankunft des Fremden bis

Uhr vormittags bei dem zuständigen Polizeirevier abzugebcn .f

Muster 6.

Aus d
Polizeiliche Fremden -Slbmeldung.

nute » bezeiaiuelcn Gasthof — Villa — Peiisiou — Privathaus

1. 2. 3. 4. 5.

Monat Tag Vor - und Zuname
Stand oder

Gewerbe Wohnort Bemerkungen

I
Wiesbaden , den

(Anmerkung : Diese Abmeldung ist spätestens
II Ubr vormittags bei de», zuständigen Polizeirevier abzugeben .)

Name des Wobnungsgebers ( Firnia der Gasthof « pp .)
am Tage nach der 'Abreise des Fremden bi»

Muster 7.
Hotel

Fremdenbuch (Muster).

Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimmungen werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mk .. tu,
-mveimogensfallc mit entsprechender Hast bestraft.

8 9.
Mit dein gleichen Tage treten die

— « •-* «*» **% l
u. t ^ ' ' Verordnungen vom 17 . Februar 19 (X>,
^treffend die Fremdenmeldunge » , außer Krasl.

WieSdadsn , den 30. Juli 1904.
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7.
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voraussichtlich länger als
eine Woche dauern?

(Ja - Nein)

8.

Tag
der

Abreii,

Der Königl . Polizei -Präsident : v . Schenck.
Zusätzlich z» obiger Verordnung bemerke ich, daß ich de» Gebrauch der bisher vorgeschriebenen

Meldtsorinularc vis zu », 1 . Januar 1905 gestatte » will . Der Polizei -Präsident : v . Schrnck . *



Sette S. 10 . De r̂mbee 1904. Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagdiatts. 6. Jahrgang. Uo- 97.

Bekanntmachung.
Behufs Feststellung der Entschädigung für das

»tu stuchtlinienmäßigcn Freilegung eines Teils der
Talstraßc tut Walkmühltale seitens der !Ltadt-
gemeinde Wiesbaden im EntcignungSverfahrcn
gu erwerbende Grundeigelitiim

der Handelsgesellschaft Wiesbadener Staniol-
und MctallkapielfabrikA. Flach zu Wies¬
baden und zwar:

aus Stockbuch No.9464(Layerbnch No. 2273)
eine Fläche von circa3 ar 22 qm und

aus Stockbnch No.2622(Lagerbuch No. 2274)
eine Fläche von circa4 ar 46 qm.

habe ich als Kommissar des Herrn Negierungs-
Präsidenten Termin zur mündlichen Verhandlung
auf Dienstag , den 20. Dezember d. I .,
vormittags 11 Uhr» im Zimmer No. 15 des
Polizei- Direktionsgebäudes, Friedrichstraße 17,anberaumt.Äudiesem Termin werden alle Beteiligten mitufforderung, ihre Rechte wahrzunehiue» und
unter der Verwarnung hiermit vorgeladen, daß bei
ihrem Ausbleiben, ohne ihr Zutun die Entschädigung
festgestellt,und wegen Auszahlung oder Hinterlegung
derselben verfügt werden wird. 1

Wiesbaden» den5. Dezember 1904.
' Der Kommissar für das Enteignungsverfahrcn.
_ Falcke._

Bekanntmachung.
Versteigerung von Bauplätzen im Nerotal.

Donnerstag » de» 15. Dezemberd. I .»
vormittags 11 Uhr, sollen zwei der Stadt¬
gemeinde Wiesbaden gehörige Bauplätze
im Nerota», nächst der Beaufite, und zwar
10 ar 64,75 qm und 13 ar 65,50 qm , in
dem Rathause, Zimmer No. 42, öffentlich meist¬
bietend versteigert werden.

Bemerkt wird, daß Gebote unter
Mk. 1200 für eine Rnte (= 4600 Mt. für
ein ar ) nicht angenommen werden.

Die Bedingungen und eine zugehörige Zeich¬
nung können auf Zimmer No. 44 im Ratbause
während der Vormittagsdienststunden eingeschcn
werden. 3

Wiesbaden, den 28. November 1904.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe desAufcntbalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hülfsbedürftige An¬
gehörige entziehen, wird ersucht:
1. des Taglöhncrs Jakob Bengel, geb. 12. 2. 1853

zu Niederhadamar,
2. de« Taglöbncrs Johann Bickert, geb. 17. 3.

1866 zu Schlitz,
3. der ledigen Dicnstmagd Karoline Bock, geb.

11. 12. 1864 zu Weilmünstcr.
4.  der Ehefrau de«Tagl. Gustav Butzbach,Emilie,

geb. Kraus, geb. 12. 11. 1876 zu Sonnenbcrg,
5. der Dienstmägd Karoline EHIig, geb. 22. 8.

1885 zu Wiesbaden,
6. des Taglöbners Heinrich Eschenaucr, geb.

26. 10. 1871 zu Langenschwalbach,
7.  der Ehefrau des Arztes Theodor Ford,

Hermine, geb. Steinberger, geb. am 2. 2. 1875
zu Eppelsheim,

8. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber, geboren
27. 5. 1864 zu Eschenbahn,

9. der Dienstmägd Wilhclminc Hcrp, geb. 21. 7.
1881zu Steeden,

10. des Reisenden Alois Heilmann, geboren 11. 4.
1856 zu Hainstadt.

11. des Taglöhncrs Wilhelm Horn, gen. Dietrich,
geboren am II . 2. 1863 zu Hadamar.

12. des Taglöbncrs Albert Kaiser, geb. 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

13. der ledigen Modistin Adele Knapp, geb. 13. 2.
1874 zu Mannheim,

14. des Taglöbners Heinrich Kuhmann, geb. 16. 6
1875 zu Biebrich,

15. der Dienstmägd Maria Kuhn, geb. 19. 7. 1884
zu OttcrSheim,

16. des FuhrknechtS Albert Maikowsky, geb. 12. 4.
1867 zu Wiedeck.

17. des Taglöhncrs Georg Metzler, geb.25. 1. 1865
' zu Mainz,
18. des Buchhalters Georg Michaelis, geb. 18. 10.

1870 zu Wiesbaden,
19. der Taalöhuers Rabauus Nauhcimcr, geb

28. 8. 1874 zu Winkel,
20. de« Schneiders Ludwig Schäfer, geb. 14. 7.

1868 zu Mosbach,
21. der ledigen Margaretha Schnorr, geb. 23. 2,

1874 zu Heidelberg,
22. der ledigen Lina Simon«, geb. 10. 2. 1871

zu Haiger,
28. des Bierbrauers Johann Bapt. Zapf, geb.

16. 9. 1870 zu Oberviechtach,
24. der ledige» Henriette Zimmerschied, geb. 11. 5.

1880 zu Wiesbaden,
85. der Ehefrau des FuhrknechtS Jakob Zinser,

Emilie, geb. Wagenbach, geb. 9. 12. 1872 zu
Wiesbaden.

Wiesbaden, den1. Dezember 1604.
Der  Magistrat . Arnren-Berwaltung

Bekanntmachung.
Bolksbadeanstaltrn betr.

Die drei städtischen VolkSbadcanstalten be-
rnden sich

1. im Gebäude der Höheren Mädchenschule
am Scbloßvlatz,

2. Am Römertor,
3. im Hause Roonstraße 3.

ES werden verabfolgt:
Brausebäder in sämtlichen Anstalten,
Wannenbäder in der Anstalt in der Roon¬

straße für Männer und Frauen, in der
Anstalt an, Schloßplatz nur für Frauen.

Badezeiten sind: Mai bis September vor¬
mittags7 Uhr bi» abends 87» Uhr, Oktober bis
April vormittags8 Uhr bis abends8 Uhr.

An Soun- und Feiertagen wird 1 Stunde
früher geöffnet und um 11 Uhr vormittags
geschlossen.

Die Männcrabtkilnng ist (außer Sonnabend)
von l 1/?—21/a, die Francnabteilung stets1—4 Uhr
geschloffen. , *Das Stadtbauamt.

TtädtischesLeihhauszu Wiesbaden,
Neugassc 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis,
daß das städtische Leihhaus dadicr Darlehen auf
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Alk. auf
jede beliebige Zeit, längstens aber ans die Dauer
eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen gicbt und daß
die Taxatoren von 6—10 Uhr vormittags und
von S—3 Uhr nachmittags im Leihhaus an¬
wesend sind.
_Die Leihhaus-Deputation.

Biehhof -Bcricht
für die Woche vom1. bis 7. Dezember.

Vieh-
gattung

ES
waren
aufge-
trieben Qual. Preise von — bi»

Stück per JWJ, .Uli
\ 77 I. 50 kg 74 — 76 —
i " II. Schlacht- 70 — 72 —

[ 166
I. gewicht 66 — 70 —

II. 58 64
867 1 10 1 IS

Schlacht- 1 40 i 80
| 513 gewicht 1 20 i 40

132 1 30 i 44

Ochsen.
Kühe . .
Schweine
Mastkäld.
Landkälb.
Hammel

Wiesbaden» den7. Dezember 1904.
Städtische Schlachthauö-Berwaltung.

Verdingung.
Die Ausführung der Schmiedearbeiten für

den Um- und Erweiterungsbau der Gewerbe¬
schule an der Hermannstraße bierselbst ioll im
Wege der öffentlichen Aurschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienststiindeiibeim Stadt¬
bauamt, Friedrichstraße 15. Zimmer No. 9, einge-
seheu, Angebotsunterlagen, ausschließlich Zetch-
nungeii, auch von dort und zwar bis 16. Dezember

I . bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A.135'

versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag » den 17. Dezember 1804,

vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem voraeschriebcncn und cmS-
gefiillten Verdinaungsiormular eingercichten Ange¬
bote werden berücksichtigt. 1

ZuschlagSfrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den6. Dezember 1904.

Stadtbanamt, Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer etwa

106 lfd. »» langen gemauerten 3-ring.
Kanalstreike des Profils 210 150 - m nebst
einer etwa 110 lfd. »» langen gußeisernen
Spnlwafferleitung von 225 mm l. W. in
der Blücherstraße, von der Nettelbeckstraße dis zur
Lothringerstraße,einichl. der dazu gehörigen Spezial¬
bauten, tollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angeboissormiilare. Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können wäbrend der Vormittags-
dienststunden im Ratbause, Zimmer No. 57, einge-
schen, die Verdingunsunterlagcn, ausschließlich
Zeichnungen, auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mk. 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versebeue Angebote sind spätestens bi»

Dienstag , den 20. Dezember 1804,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen. ' .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem voraeschriebenen»nd auSgc-

füllten Verdingungsformular eingercichtenAngebote
werden Lerücksichtigt. 1

ZuschlagSfrist: 14 Tage.
Wiesbaden , den6. Dezember 1904

• Stadtbauamt,
Abteilung für Kanalisationswesen.

Verdingung.
Die Herstellung von 24,000 qm Granit-

Pflaster in der Dotzbcinrerstraße, zwischen Ring
und GeiuarknngSgrcnze, sowie in der Zniuhrstraße
zunr neuen Gütcrbahnhof soll im Wege der öffent¬
lichen AussLreibung verduiigen weroen.

Die Arbeit kann entweder zusammen oder in
Losen von je 4000 qm übernommen werden, wobei
ein Unternehmer auch auf mehrere Lose offerieren
kann.

AngebotSformuIare. Verdinguiigsnnterlagenu.
Zeichnungen können wäbrend der VormittagSdienst-
stunden im Rathause, Zimmer No. 53, eingeseben,
auch von dorr gegen Barzahlung oder bestellgeld-
freie Einsendung von1Mark(nicht in Briefmarkcn)
und zwar bis zum 24. Dezember 1904 bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufscbrist„Angebot
auf Pflasterung der Dotzheimerstraßc" versehene
Angebote sind spätesten« bis

Donnerstag» den 28. Dezember 1804,
vormittags 12 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnnng der Angebote erfolgt in Gegen-

wart der enra erscheinenden Anbieiero er der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter.

Nur die mit den, vorgcschricbencn und anSge-
fülllen Verdiiigiingssoniiulareingereichten Angebote
werden berücksichtigt.

ZuschlagSfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den5. Dezember 1904.

Stadtbanamt , Abteilung für Straßenbau.

Kirchliche Anreise».
Evangelische Kirche.

Marktiirche.
Sonntag, den 11. Dezember. (3. Advent.)
Jngendgotiesdienst8", Uhr: Pfr. Schüßlcr.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Dclan Bickel.
Äbendgottesdicnstö Uhr: HilfSpr.Ringshauscn.
Amtswoche: Hilirpr. Ringshausc».
Mittwoch von 6—7 Uhr: Orgelkonzert. Ein¬

tritt frei.
Bergkirche.

Sonntag, de» 11. Dezember. (3. Advent.)
Frnhgoitcsdienst 87- Uhr: Pfr. Vccscnmci,cr.
HauplgollcSdienst 10 Uhr: Pfr. Grooö

JahreSfcst de« Guftav-Adolf-Bcrein?.
Abendgoiicsdicnst5 Uhr: H'Ifspr. Ebcrling.
Amtrwoche. Taufen »nd Trauungen: Pfr

Dicht. Bcerdigiiiigen: Hilsspr. Eberling.

Ringkirche.
Sonntag, den 11. Dezember. (3. Advent.)
Jugendgottesdienst 87j Uhr: Hilfsvr.Schlaffer.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Risch.
Abendgotterdicnst5 Uhr: Pfr. Lieber.
Amtswoche. Taufenu. Tranniigen: Hrlfspr.

Schlaffer. Beerdigungen: Pfr. Risch.
Kapelle des Panlinenstifts.

Sonntag, den 1l. Dezbr. (3. Advent), vorm.
9 Uhr: Hanvtgoltesdienst. 10'/« Ubr: Kinder-
gottcsdienst. Nacbm. 47- Uhr: Jungfranenverem.

Dienstag, nachmittag«87-—6 Uhr: Näbvercui.
4 Ubr: Voitrag dcS Herrn Pfarrer Raßmann
aus Oestrich über Amalie Sievekrng.

Gewerbeschule.
Sonntag, den 11.Dezember: Gottesdienst. Pfr.

Brcsenmeycr.
Evangelisches Bereinshaus, Platterstraßc 2.

Sonntag, vorm. 117- Ubr: Sonntagrschule.
Sonntag, nachm. 47-—7 Uhr: Versammlung

junger Mädchen(ScniitagSvereii:).
Abends8 Uhr: Gnstav-Adolfsfeier.
Jeden Donnerstag, abends 87- Uhr: Gemein-

schaftrstmide.
Ev. Männer- und Jünglingsverein.

Sonntag, nachmittags3 Ubr: Freier Verkehr.
Montag, abend» 9 Uhr: Gesangstunde.
Dienstag, abends 87- Uhr: Bidelstundc der

Jugendabteilüng.
Mittwoch, abends9 Uhr: Bibelbesprechstnnde.
Donnerstag, abends9 Uhr: Gesangstundc.greitag,abends9Ubr:Posannenprobe.amStag, abends9 Uhr: GebetSstnnde.
Das VcreiiiSlokal ist jeden Abend geöffnet.

Zutritt frei.
Christlicher Verein junger Männer.

Bcrcinslokal: Bleichstraße3. 1.
Sonntag, vormittag» 8 Uhr: Schrippenkirche,

Marktstr. 13. Nachmittags von3 Uhr an: Gesellige
Zusammenkunftu. Soldätenversammlnng. Abend»
87- Ubr: Evangelisations-Versammlung im Ev.
Vereinshaus, Platterstr. 2. Herr Miss. Autenrieth.

Montag, abend» 8*'«Ufir: Männcrchor-Prode.
Dienstag, abends 87« Uhr: Bibelbesvrechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

der Jugend-Abteilung.
Donnerstag,abds. 9Uhr:Poiaunenchor-Probe.
Freitag, abend» 9 Uhr: Turnen.
Samsmg, abends9 Ubr: Gebetsstunde.
Das VcreiiiSlokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Vercinsbcsuch frei.
EvangelischesGemeindehaus, Stcingaffe 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.

4'/,—7 Uhr: Jungfrauen-Vercin der Berg-
kirchengemeinde.

Mittwoch und Samstag, abends von 87- bis
10 Uhr: Probe des Evang. Kirchengesang-VereiiiS.
Anmeldungen nimmt der Vorsitzende Pfr. Beescu-
meyer entgegen.

Versammlungen
im Gcmciiidesaal de» Pfarrkanser, An der Ring-

kirchc 3.
Sonntag, vorm. 11V»Ubr: Kindergotterdienst.
Nachmittags 47- Ubr: Versammlung für junge

Mädchen(Soniitagrvercin).
Montag, abends8 Uhr: Versammlung kon¬

firmierter Mädchen. Pfr . Risch.
Mittwoch, nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

der Nähvereins.
Mittwoch, abends8'/, Uhr: Probe des Ning-

kirchenchors.
Donnerstag, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde

des Gustav-Adolf-Fraucii-Vcreiiis.
Katholische Kirche.

3. Adveilt-Soniitag. — 11. Dezember.
Jubelfeier der unbefleckten Empfängnis.

Erntedankfest.
Die von der bischöfl. Behörde auf« wärmste

emvsohlene Kollekte für den Kirckenbau der Gemeinde
Dillhausen ist im Hochamt beider Kirchen.

Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.
Hl. Messen6, 7, Militärgattesdienst(hl. Messe

mit Predigt) 8, Kindergottesdicnfl(Amt) 9, feier¬
liche« Hochamt mit Predigt 10 (wegen de« Ernte¬
dankfestes wird nach demselben„Großer Gott" ge
suugen), letzte bl. Messe mit Predigt 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Ehristcnlchre mit Andacht
(501). Abend» 6 Uhr feierliche Mnttergottcs-
andacht. Predigt und Tedeum.

An den Wochentagen fiub die hl. Messe» um
6.30, 7.10. 7.45(7.40)u. 9.30 Ubr. 7.40 Schnlmesie.

Roratemessen sind am Dienstag, Donnerstag
und Samstag 7.30 Ubr.

Beichtgclegenheit Samstag toon4—7 »nd nach
8, sowie am Sonntag morgen von6 Uhra».

Adeiidläntcii5 Uhr.
Maria-Hilf-Kirche.

Frühmesse und Gelegenheit zur Deichte 6,30,
zweite hl. Messe mit gemeinsamer hi. Kommunion
de« MarienbiindeS8, KnideraotteSdienst(ttl. Messe
mit Predigt) 9, feierliches Hochamt mit Predigt
10 Ubr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht znm unbcfl. Herze»
Mariä(536); abend« 6 Ubr feierliche Mnttergottcs-
Ändacht mü Predigt(P. Eduard) und Tedeum.

An den Wochentagen sind die ttl. Messen um
7, 7.45 und 9.15 Ubr. 7.45 sind Schuimessen

Dienstag und Samstag find Norateniesicii
Samstag nachmittag4 Uhr Salve, 4—7 und

»ach8 Ukr Gelegenheit zur Beichte.
Waffenhanrkavellc, Plntlerstraße6. Donners

tag 7 Uhr hl. Messe.
AltKatiiottscheKirche, Schwalbacherstraßc.

Sonntag, den 1l. Dezbr. l3. Advent), vorm
10 Uhr: Amt mit Predigt. W. Krimmel, Pfr.

Gvangeiisch-Intherischer Gottesdienst
Ovcrrealschnle, Oranienstraßc7. 2. stock.
Sonntag, den 11. Dezbr. (3. Advent), vorm

10 Uhr: PredigtgotteSdienst. Pfr. Hcmpfing.
Christliche» Krim. Westendstraße 20, 1.
Jeden Mittwoch, abends 87,- 97- Uhr

Bibelstnnde für Mädchen und Frauen.
Kaptistrn -Gemeindr , Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, de» 1l. Dez., vormittag« 7,10 Uhr:
Predigt. 11 Uhr: K:ndergaiie»dic»st. Nachmittags
4 Uhr: Hauptgottesdienst.

Mittwoch, avend« 8' , Uhr: Betstunde.
TonneiStag,, abend« 87- Ubr: ilbnng des

Gesangvereins. PredigerE. Karliiiiskh

Goangrtisch-iuttzerischer Gottesdienst.
Adelheldüraßc 23.

Sonntag, den 11. Dezember(3. Advent)
vormittags 10 Uhr: PredigtgotteSdienst.
Mrttzodisten-Gemeinde. Friedrichstr. 36. Uh

Sonntag, den 11. Dez., vormittags 97« Uhr:
Predigt. 11 Uhr: Sonntagsschule. Abends8 Uhr-
Predigt.

Dienstag, abendsS'h Uhr: Bibelsiunde. 1
Donnerstag, abends 87- Ubr: Jugendbund, f

Vortrag. Prediger Ehr. Schwarz. >
Apostolische Gemeinde . —

Kleine Schwalbacherstraßc 10(früher Gewerbehalle).
Sonntag, den 11. Dezbr., vormittags 10 Uhr:

Hauptgottesdienst. Nachmittags4 Uhr: Predigt,!
wozu Jedermann frenndl. eingeladen ist. , I

Freitag, 16. Dez., abend»8 Uhr: Gottesdienst,
Heilsarmee . Frankenstraße 13.

Jeden Abend8"- Ubr, Sonntags auch vornz
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen,
Mntschkathoiische (frcirelig .) Gemeinde. !

Sonntag, den 11. Dezbr., nachmittags5 Uhr:>
Erbauung im Wablsaate de»Ratbantes. Thema:
Selbstsucht und Nächstenliebe. Lied: No. 6h
Str . 1 und 2, Str . 4 und5, Str . 6.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße 2.

Russischer Gottesdienst.
Samstag, abends5 Uhr: Abendgottesdiech
Sonntag, vormittags 11 Uhr: Hl. Messe.
Kleine Kapelle, Kapellenstr. 19.

Anglican Clmrcli of St . Aug -astine ol
Canterlmry.

Frankfurterstraße 3.
Sundav Services: First Celebration of Hol] ,

Eucharisf, 8.30. Matins, Choral Cel. & Sermon,
11. Children’s Class, 4. Evensong& Litany,5
Instruction, 6. _3|

Holy Days and Week-days: Matins, followed
by Celebration: Tues. Thürs. Sat. 8: Wed. and
Kri. with Litany, 10.30. No service on ferial
Mondays.

Chaplain: Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrieh-Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie . F34t

(Passage-Büreaud. Gesellschaft: Wilhelmstr. W.I
Die nächsten Abfahrten von Post- und

Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyorlt.
10. 12. Postd. Patricia , 15./12. Schnellpd. Deuts*
land, 17./12. Postd. Pretoria, 24./12. Postd. Gi«
Waldersee, 31./12. Postd. Blücher, 7./1. - oa!d.
Pennsylvania, 14. 1. Postd. Moltke, 21. 1. Postd
Patricia , 28./1. Postd. Pretoria . Nach Boston.
10. 12. Postd. Assyria, 23./12. Postd. Pisa,
Postd. Silvia. Nach Baltimore: 10.112. Pos» ;
Assyria, 23.112. Postd. Pisa, 8./1. Postd. SH™
Nach Philadelphia : 16./12. Postd. Nauplia, 3»-̂
Postd. Macedonia, 11.(1. Postd. Albano.
Westindien : 9./12. Postd. Schaumburg, Lä-«•
Postd. Christiania, 15.112. Postd. Ascania, jAI“
Postd. Parthia , 25..12. Postd. Galieia, 3hl ;
Postd. Yaldivia. Nach Mexico: 18.112. P"̂ - .
Sparta, 26./12. Postd. Prinz Aug. Wilhelm.
Neworleans: 20312. Postd. Earnford. Nach t
Asien: 10.'12. Postd. Sambia, 20./12. Po,.
Rhenania, 30./12. Postd. Scandia, 10.'1. I onttt,
Suevia, 20.,'1. Postd. Brisgavia, 30. 1. P° sW |
Slavonia. _ ~

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. GlückW

Wilhelmstra&e 50.) *^ 'LetzteNachrichten über die BewegungenM
Dampier der Newyork- und Baltimoi-e-Linie"-
S.-D. „K. Wilh. d. Gr.“ nach Newyork, 7. 0®-
12'1, Uhr nachm, von Southampton. D. „König®
Luise“ nach Genua, 6. Dez. 4 Uhr nachm. "
Newyork. D. „Neckar“ nach Newyork, 6.
9 Uhr vorm , in Newyork . D. „Frankfurt nac>
Bremen, 6. Dez. 9 Uhr vorm, in Bremerhaven-
D. „Cassel“ nach Bremen, 7. Dez. 8 Uhr vor: ■
Lizard passiert. D. „Chemnitz“ nach Baltimore-
5.Dez. 8 Uhr vorm, in Baltimore. D. „Brano®
bürg“ nach Newyork und Baltimore, 5.
5 Uhr nachm. Lizard passiert. — Linien 1®„
Ost-Asien und Australien: D. „Prinz Heinne
nach Bremen, 7. Dez. 7 Uhr vorm, in Suez. »•
„Preufeen“ nach Hamburg, 6. Dez. 6 Uhr vor-
in Hongkong. D. „Bayern“ nach Ost-As'5,;
7. Dez. 11 Uhr vorm, von Genua. D. „Willen»“,
nach Ost-Asien, 6. Dez. 5 Uhr nachm, in Nagasa
D. „Gogovale“ nach Antwerpen, 5. Dez. r
Sydney. D. „Oldenburg“ nach Bremen, J . v •
12 Uhr mittags in Bremerhaven. D. „Sch»
borst“ nach Bremen, 6. Dez. 12 Uhr mittags
Suez. D. „Rhein“ nach Australien, 7.
12 Uhr mittags in Neapel. — Cuba-, Brasil*
La Plata -Linien: D. „Würzburg“ nach Brew
5. Dez. von Funohal. D. „Heidelberg "
Bremen, 7. Dez. von Antwerpen. D. --Hal 0
nach Lissabon, Antwerpen, Bremen, 5. Dez.
Funohal. D. „Mainz“ nach Bremen, 6. D“z-
Savannah. D. „Wittenberg“ nach Bahia, o. v •
von Santog. D. „Karlsruhe“ nach Vigo, § ^
werpen, Bremen, 7. Dez. von Buenos Airos-
„Marburg“ nach La Plata , 5. Dez. in Monte' -1
D. „Bonn“ nach Brasilien. 5. Dez. von Pe'n .
buco. D. „Helgoland" nach Brasilien, 6. ,,eZ;/
Oporto. — Alexandrien-Linie : D. „8chw® °>
nach Marseille, 6. Dez. 7 Uhr vorm, in Marse „
— Kadetten-Schulschitf „Herz. Sophie Charl"
nach Sydney, 4. Dez. von Honolulu.

Red Stur Line . ,
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm

Langgasse 20.)
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. i>r' n , „ e.

am 26. Nov. von Antwerpen nach Newyork * *
gangen. D. „Kroonland“ am 26. Nov. von . r_
York nach Antwerpen ahgegangen. D. - ' ® ^
land“ am 29. Nov. in Antwerpen von ^ e"r' v0j
angekommen. D. „Zeeland“ am 3. Des- ^
Antwerpen nach Newyork ahgegangen.
„Kroonland“ am 6. Dez. in Antwerpen von .#
York angekommen. D. „Finlar.d“ am 7.
Newyork von Antwerpen angekommen. ' ^
werpen-Philadelphia-Dienst. D. „Khynlan-l
30. Nov. j„ Antwerpen von Philadelphia ""6^
kommen. D. „Belgenland“ am 30. N°v- j
Philadelphia von Antwerpen

Drink und Beringd-r LHSchellenberg'ichen tzos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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